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Äquivalenzliste Sporttauchen 
Es wird viel bei Tauchen über Äquivalenzen der Tauchscheine (Brevets) diskutiert. Leider ist die Namensgebung gleich oder ähnlich – entspricht aber nicht 
dem exakt gleichen Ausbildungsniveau! 
 

Bei dem CMAS 2** und AOWDs gibt es besonders viele Unterschiede. 9 benötigte Tauchgänge für den PADI AOWD (4 aus dem OWD + 5 für den PADI-AOWD) 
gegenüber etwa 24 bzw. 25 benötigten Tauchgängen für SSI-AOWD bzw. Silber/CMAS 2** sind ein Unterschied. Der Rescue Diver ist im „PADI-System“ 
eine Ausbildungsstufe. Andere bieten den Rescue-Kurs als gleichwertiges Speciality (Spezialkurs = SK) an. Der i.a.c. hat 2019 den Adv. Adventure Diver 
abgeschafft und die Mindestanzahl an Tauchgängen für den i.a.c. AOWD aufgehoben und 3 volle Spezialkurse als Voraussetzung festgelegt. 
Die wichtigsten Ausbildungsstufen sind in der Tabelle farbig hinterlegt. Bei einigen Verbänden (z.B. i.a.c. und SSI) sind einige Brevets eher Erfahrungsstufen 
und keine Kurse. Diese Erfahrungsstufen erlangt nach einer bestimmten Anzahl an TG und mit entsprechend abgeschlossenen SKs!  
Für den „professionellen“ Kurs zum Diveleader/Tauchgruppenführer nach ISO 24801-3 sind bei allen Organisationen ein „CMAS 2** Äquivalent“, ein „Rescue- 
Brevet“ sowie mindestens 60 Tauchgänge zum Kursabschluss Voraussetzung. 
 

Anzahl TG: ISO-
Norm CMAS PADI IDDA i.a.c. (RSTC) SSI VDST 

ca. 2 24801-1  Scuba Diver  i.a.c. Basic Diver Scuba Diver DTSA Basic 

ca. 4-5 24801-2 CMAS 1* Open Water Diver Open Water Diber Open Water Diver Open Water Diver GDL* Sports Diver 

ca. 9-15   
5 Themen-TG mit TL 
davon Deep und Navi 

PADI  AOWD 

5 Themen-TG  
davon GF, Navi, Deep  

IDDA AOWD 

bis 2018: 5 Themen-TG  
i.a.c. Advanced Adventure 

seit 2019: AOWD  
5 Themen-TG mit TL 

Advanced Adventure  

ca. 20 bis 25  CMAS 2** 
PADI Rescue-Diver IDDA Rescue Diver 

SK Deep+ SK Navigation+ 1SK 
(seit 2019 keine TG 

Mindestanzahl mehr!) 
à vor 2019 „i.a.c. AOWD“ 

4 SKs à 
„SSI  AOWD“ 

(2 SKs vorher:  
Gruppenführung + Navigation) 

Adv. Sport Diver 
GDL** (Silber) 

Stress and 
Rescue   

SK Deep + SK Navigation +  
SK Stress&Rescue + 1SK 
à “i.a.c. Master Diver” 

SK 
Stress & Rescue 

SK Tauchsicherheit + 
Rettung 

ca. 40 bis 50 
TG   

Rescue + 5 Padi-SKs 

„Master Scuba Diver“ 
Experienced Diver 

SK Deep+ Navi+ Rescue+ SK 
Gruppenführung+ 1 SK  

bis 2019 vorher Master Diver 

à „i.a.c. Dive Leader“ 

Stress&Rescue+ 4Sks à 

„SSI Master Diver“ 
 

60 bis 65 
TG 24801-3 CMAS 3*** PADI Divemaster IDDA Divemaster Diveleader professional SSI DiveGuide GDL*** Dive Leader 

DSTA ***  (Gold) 
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Tauchlehrer / Scuba Instructor / Moniteur: 
 
Im Bereich der unteren drei Tauchlehrerstufen (Assistant Instructor bis M**) ist ein Crossover möglich. Hierfür sind je nach 
Organisation/Verband unterschiedliche Ergänzungsprüfungen abzulegen und teilweise Instruktorkurse (ggf. anteilig) zu belegen. 
 
Instructor Trainer, TL***, Examiner, Certifier oder Course Directoren werden in der Regel nicht gecrosst. 
 

ISO-Norm PADI IDDA i.a.c. (RSTC und CMAS 
Germany) SSI VDST  

CMAS Germany 

24802-1  Assistant Instructor  Assistant Trainer  i.a.c. Scuba Instructor / 
Tauchlehrerassistent DiveCon (DCS) 

ATL 
GDL Assistant 

Instructor   

24802-2  OWSI  Scuba Trainer Open Water Instructor 
ggf. zusätzl. CMAS TL* OWI  GDL Instructor* 

 MSDT  Ggf. Abnahmeberechtigungen für 
SKs 

Advanced Open Water 
Instructor  

   IDC Staff Instructor Adv. Scuba Trainer i.a.c. Master Instructor 
ggf. zusätzl. CMAS TL** Divemaster Instructor GDL Instructor** 

    Assistant Instructor Trainer  

“TL-Ausbilder” PADI Course Director Master Trainer i.a.c. Instructor Trainer 
obligat CMAS TL*** SSI Instructor Trainer TL*** = GDL 

Instructor Trainer  

“TL-Prüfer” PADI Examiner IDDA Course Director i.a.c. Course Director Instructor Certifier GDL Course 
Director 

	
Bei PADI hat der OWSI Lehrberechtigung bis zum Divemaster (ISO 24801-3) aber nicht für Spezialkurse! Bei einigen anderen Tauchsportverbänden hat 
die unterste TL-Stufe nur Lehr- und Prüfberechtigungen bis OWD/1* und einige Spezialkurse. Hier gibt es keine klaren Regelungen. 
Ab der Stufe „TL 2** / M** / Master Instructor“ liegt  i.d.R. Lehr- und Prüfberechtigungen für alle Taucherstufen (Tabelle Seite 1) bis zur ISO 24801-3 vor. 
 

Der „TL***/Instructor Trainer“ darf alle Taucherstufen ausbilden und prüfen sowie Tauchlehrer ausbilden. Der Examiner/Certifier ist der 2. Prüfer (vier 
Augen-Prinzip) bei den TL-Prüfungen, oft gemeinsam mit dem Kursleiter (TL*** / Instructor Trainer). 


